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Lawinenbericht für Donnerstag, 27.04.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawine-steiermark.at Lawinenhandy: 0664/8105928

Weiterhin unbeständiges Bergwetter, frischer Triebschnee
sowie gebietsweise Nassschneeproblem

Totes Gebirge, Ennstaler Alpen, Hochschwabgebiet, Mürzsteger Alpen,
Schladminger Tauern Nord, Nördliche Wölzer Tauern, Rottenmanner Tauern,
Eisenerzer Alpen, Schladminger Tauern Süd, Südliche Wölzer Tauern,
Gurktaler Alpen, Seckauer Tauern, Dachsteingebiet, Seetaler Alpen, Stub-
und Gleinalpe, Koralpe
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frische Triebschneebereiche in
höheren Lagen, kammnah,
hinter Geländekanten

Kleine Triebschneepakete in den Hochlagen beachten.
Die Lawinengefahr wird mit gering beurteilt. Die wenigen Gefahrenstellen befinden sich vornehmlich
kammnahe und hinter Geländekanten in den Schattseiten sowie im Ostsektor oberhalb von
2000m. Nasse Lockerschneelawinen aus extrem steilen Hängen sind noch möglich.

Schneedeckenaufbau
Mit mäßig bis starkem Nordwestwind bildeten sich Anfang der Woche
kleinräumige Triebschneebereiche, die (speziell schattseitig) nicht ausreichend mit der
Altschneeoberfläche verbunden und störanfällig sind. In Mittelgebirgslagen verliert die
Schneedecke durch die Erwärmung an Festigkeit. 

Wetter
Am Donnerstag gibt es in den steierischen Bergen von allem etwas. Es gibt sonnige Phasen, dann
stecken Gipfel wieder in dichten Wolken. Mal
regnet es, mal schneit es. Kurz, es herrscht Aprilwetter. Die Schneefallgrenze steigt im Tagesverlauf
aber gegen 1600m Seehöhe. In 2000m hat es mittags noch um minus 2 Grad, bis zum Abend wird es
noch milder.

Tendenz
Freitag: Ein Warmfrontdurchgang sorgt für Niederschlag und Erwärmung in allem Höhen. Von der Früh
weg ist es trüb, die Gipfel liegen in dichten Wolken. Im Dachsteingebiet regnet und schneit es bereits
morgens, später breitet sich der Niederschlag auf alle Bergregionen der Steiermark aus. Die
Schneefallgrenze steigt bis zum Nachmittag auf 2200 - 2400m an, die Niederschlagsmengen bleiben
aber überschaubar.
Das Nassschneeproblem steigt etwas an. 


